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®as 3nnere ift einfach unD würDig ausgeftaltet, IeDiglich Der cJSlenarfaal hat eine teichere

®eekenteilung unD Sjolz‚paneel erhalten. 9qu Dem Qialkon vor Dem ‘Blenarfaal finD in Rupfer=

treibarbeit Die ‘ßorträtftatuen Der heroorragenben hamburgifchen 3uriften 93incent E))?oller,

€chliiter, Sjeife unD Q3aumeifter, im ®iebel Des 9Jiittelrifalits Der ©auptwanD eine $uftitia unD

feitlich Des ®iebels je ein 53erolD aufgeftellt. ®ie 93iobelle Der Suriften .Sjeife, 6chliiter unD

. E))ioller finD von Dem fl3ithauer (ED. Qllbrecht

in ©tegli3, Des Suriften Q3aumeifter von (ßeorge

9)?orin in 53erlin, Die $igur Der Suftitia von

.Sjans ‘2lrnolD in @hatlottenburg unD Die beiben

.Sjerolefiguren von Dem SBithauer C5r. ®regler

in 93?ünchen gefchaffen.

9er (Entwurf für Das Dberlanbesgericht

wurDe Durch einen allgemeinen Qßettbewerb unter

Den ‘llrchitekten Der Drei ®anfeftiibte gewonnen.

SBei einem weiten, befchränkten 913ettbewerb

unter Den fieben mit <]3teifen ausge3eichneten

. . . . .. ‘21rchitekten wurDe Der Gritwurf Der %"irma 53unDt

übb'17ß' 3wtlluihögebaube' ®aupttteppe' & Rallmorgen als befter befunben unD von Den

‘Breisriehtern 5ur ‘2lusfiihrung empfohlen. ©as llrteil Der ‘l$reisrichter wurbe befolgt, unD Die

genannten 91rchiteleten wurDen mit Der %lusarbeitung Der <fSliine beauftragt.

91achbem ®enat unD iBiirgerfchaft Den ‘ßliinen 5ugeftimmt hatten, wurDe Die $auleitung unD

Q3auausfiihrung Den 91rchitekten SlunDt, fl3.i9.91.‚ unD Rallmorgen, Q3.ED. Ql.‚ unter befonDerer

*llufficht Der 23aubeputation übertragen. _

®a Der SBau Des £)berlanbesgerichts Die beiDen feitlich gelegenen (ßefchäftshäufer Des 3ioil=

unD C5trafiufti5gebäubes in feiner Q3eDeutung überragen mußte, fo wurDe von Den erchitekten

‚ ‚ fowohl ein anDerer

’ ' ®til gewählt, als

auch ein anDeres

%aumaterial oer=

wenDet. Sie beiDen

feitlichen $ufti5=

geböuDe finD Drei:

gefchoffig‚ 5um $eil

5wei= unD Dreimal

fo grof3 wie Das

DberlanDesgericht.

®amit Das in feiner

%orDerfront nur

. 5weiftöckige Über:

=uoo. 177. 3ioilfuftiggebiiube, ‘llnficht. Ianbesaerid)tiidmlli

Dem großen ‘Bla3e

behaupten kann, wurDe von Den erchitekten eine monumentale $ormengebung gewählt; Die

@Cken wurben befonDers betont, einerfeits, um Das .Sjaus bebeutungsooller erfcheinen 511 laffen,

&nberfeits, um einen übergang 5wifchen Der 5weigefchoffigen @auptfront unD Der Dreigefchoffigen

©eitenfront 5u gewinnen. (leb. 178.)

_$ür Die architektonifch wichtigeren Seile ift Ralkftein, für Die z,uriickliegenben $läahen fowie

bl? gan5e 85interfeite $uf'fftein oerwenbet.

   

 

 

  

 


